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gehörig anpassem Sebreri .men -Verein in England,
— Der deutsche ^ cyrcrr, » . Lviidon , W -, « *

1R Wvndham Place , Bryanston . ^ . was wir nn

’ä * «& <* * ? » u „ r “ s , ” . » tauft«
Interesse der guten Sache gern Y ~ ^ Deutsch-
9 cbrerinnen welche nach England g h . xrlässige Auslunst
land selb die Möglichkeit zu breten nverla
Lr England und den vwg -nw nt -n Verem deutsch-

L ? LL " ° » " « LL " Lx - » Ä
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weder geprüft ' st. bre" alt ist , kann Mitglied werden.
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au betonen , dah unser welchem Lehrerinnen-
steht gleichviel welcher KonfessnNt er ^ ^  P ^ vinz Hefsen-
»cmn in Deutschland sie ongehoietz- 6 « M« ß^ Mn Dora

x *-

verfahren steht der Zauge iiuo ooeilso ocr fftmouuu
1lnterslich,mgsrichter bezlv. dem Polize-ibeanlten
und ohne jeglichen juristischen Beistaird gegenübw
aber jemals in die Lage kam, eine AnZfage zu Pf
zu geben, der weih , wie fchlver £>a bo ?, mos mW
will , ko Wiederzugenei Wdaß d«uge nei

^ ^ rrMlu
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ITTSve, Protokoll au -zur
jihlmgsrWtzr geht niit ei
da P «rhW iind ist^ dK

Age ' zu P -s
es ist, daS, was lnw'

"ßchtxE fre^ .vo'̂

WD̂ ^ rnlani .,

zd 'Äcil

ens zu oc-
Saft uno uic fr -'V!7IrV‘sip Nnwesenherr oes verhafteten
filldell hat . Endlich so m^ eisterminen vorgeschrreben,
Angeschuldigten bei den, ^ .eschuldigten und des Ver-
die des nicht verhafteten. AngeW » » werden.

s?gSffi<sw* ar ’s 'tss/ £
SiaeS . Jedenfalls wrrd w &) ™ bei  Vorder-

Ä ,ST ' d°r L " d- - Tagesordnung ndg«
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kn ist der UMeklätzt ^ dder gcfcf l
odc so ist es gar nicht so schwer. Esi '
out chm hcrauszufragen , was der Kicl̂ Mrur d >
tigmAt . ohne dah es dehhalo dies auchRz iem >.

, Zn der Hauptvcrhandlung , wo Mwklar
Zeigen lücht wie in der VsruntersnchM ' S ^
Zunder bcrno mmcn werden , wo bie Mslagen ^

lessslletmr.
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Krjef ans der Weinlese am | lj<
Voll Bin . Rhenus

snrrlich fürwahr ist das Leben am Rbei«
Schoner kaun's wabrlich im tzrmmel nicht ser

Endlich ist der Winzer am Rhein Wieder « nuP « A
»o - Herzen froh . Der „Herbst" ist gut , und das & gn
Bi Und so leicht ist der Rhewl °nd-^ ' l w le
hasten, erregbaren Temperament für frü - eStr«
haben . Es war auch Zeit ; denn in den letzten ga
die Ernten herzlich schlecht, und manche « W.
k' baltene Eristenz kann nun wieder auf din Beine 10 e. -

ns ? ein Sorgen und Hoffen V-rmuthrn und ^
iabr bis kerbst wie er wohl ansfallen i mg, der , 3f ff
(5rft Kt ef die Seit der Blüthe , die oft genur ^zu Bf-sch ' 2

Wiesbaden . 1- November.
e Movember. 1894: N-g>erungs-

. v) «fchichtsbalrnber . 4. N .. GetteralseldmarschaU
i5raren Nikolaus Ij - <tatfertu Alexandra,

iIH - i539:  ^

t

m  in den letzten J ^ w° A
die Ernten herzlich schlecht, und manche r» r muhst -ms ^
erbaltene Eristenz kann nun wieder auf dio Beine 10 e. -

ns ? ein Sorgen und Hoffe " . V-rmuthrn » ' b ^ «kcln n F .̂̂iabr bis kerbst wie er wohl ansfallen ag , der 9
Ech ist ef die Zeit der Blüthe , die ab-
Anlatz giebt . wenn strömende istigrn ^ weder die PH

' wascheip oder durch die zu lange dauern ^ U der lM ^
hcnwurm  Gelegenheit geboten >st, ^ it recht viel
Äschen . Dieser Unhold macht dem A-nnzuchrer . rech
zu schajsk-n . Geht die Blütezeit bei gutem ta ba|
Statten so xu Ä.nr „ein Schnippchen geschlage» ? j
SaSn Aber ' später timwjt er als Sauerwurm und gr ' U

ttSTÄÄSÄfe bM•*

JÜUÜIJUUVI. - - - w„glUIIIIII. . . " -

5i;s'm“ s 6s s
taffen . Seine Wernberge , „ Darum gelingt es rhm
Ausdauer , die must rnan gessl Weinstock, über alle Fahr-
auch umso eher semen ^ nicht unbezwingbare
niste glücklich hinweg zu 3 ^ r Herbst ferne
Umstände dies vereiteln . Soraenkind glücklich den Jugend-
Freude zu gönnen , wenn das S ' ^ ich -inmuthig-
gefahren entronnen rst. U" ° ^ nenswerth . klaum tvrrd man
Uebereinstrmmung, d-e 's „terhaltung haben, als von ,,rh m
viel andere Gegenstände der U , 4 „Wein zu
-n sprechen; eS ist nscheinnialnons . „^ stAndrs und
gebrauchen , sein persönliches Fm :w r g ^ gekommen —
L °7„ .chi sich. - *Zt £ rS  Ä R ° d» » °' b-i«
früher als in sonstigen ^ ahren . B ^ z . m diesem
man selten vor Anfang N ^ Oktober die Weinlese er¬

fahr ? muhte bereits mü d m früh reif und
sösfnet werden ; die Trauben 1 Hängenlassen . Da-
! fallen ab oder lausen aus der lang re ^ ^ . chen materiellen

.-wäre doch auch. f ^ £ nn bet  ebk © toff inDekaden , zu jammervoll , w-nn ^erm nnt „ihm ,

l di - U «2  Stt - L n°ch d.»
resülltm Fäster durch die Stratzen n , ^ Manchem Be¬
ne alten gepflasterten Wege gefahren allgemeinen Lese,
t , , l  Sni » I» >« - . -» X “ ,l B*S hält - 3 « t I"

Lesen gekommen ist. Aber ewberqsschützen Tag und Nacht
Mosten und werden durch W b der betreffend . >r
bewacht. Wer hmem will , mutz . gewählt wurde . em>
Kommission , die unter der ch ^ ^ nn ihm das erlauf

*j?fiS SÄ «, wo«. ®">— “6tl

Wagen vor einem «aun _ m __ -- —-

9 Uebcr bie Weinlese selbst 1' " ° ^ ^ c§ gern sem
bon seher im Umlauf . D ' chter vi\eTelbe und nicht minder
möchten, und andere „Poeten ^s ^ {ennt n\ d)t pu prächtigen
ift sie ttn ßxcb verherrlxchx. > TrhmeÜcubc Trauben u f
Abbildungen schöner Winzenn , pie ausgeschürzten
dem Haupt in gefMten Korben « °Sftigen Trauben auS-
runden Arme ebenso appetitlich( WeteM T^ e Schilderungen
sehend! Ja . wer die Weinlese n d ^ Borstellungen von
kennen lernte, der macht st ] 8 | T-n faderem . Dre Lese
der Poesie derselben, letztere 1 ) wiederholt bekannt ge-

mK ? " H? de? Ä?
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20 Ps. oder mehr erhalten. mm



' • laoo . Wl ' Sbad» » Lagdla . ,

Kartoffclimc. iJcfrfjajtiXSüfe fa ^ ofi bor>n» ,ar mit  ~ 1Wtlben 1,011
E ' wshm .dU UnÄ & ? äüM , toä&rcuV Ter” äjamHiu ßaitfc * uicichtH,
^aqcn zu schaffen. Der Bauern,nn „ ?"lige .Binder an bcui
eines der Kinder, eim , Rclleftb i dies zufällig , fafetcffrfii-iiit,... r. .' ‘e'i, UICUarot. IM Alter von 0 nber 7
ftÄSS : isrcfrifr I' "p 'Ä

siÄtefttHÄasa ' stsÄ
mehrmals, schlug ihn init dem Kovf aeJrit !f ,Ut in te  Muiiii ihn
nut seinen Niesenhlindcn sulche 1 cCIüe 1111,5 stob ihm
Gesicht, daß demZunge,, ' d l Znb in »«
llnoll. SU)er bitfc JdbetuLt » L, ti 1l 2/l u,,b  u " d Nn,e hervor-

bringen . T ' ' " " * '

..V ;vJ.VM
^ -Yl'

?oVfc $ äl? bringen . ' SoDet Wb «7
Tasche iiehmcn, bnmit er sch das Blut in 2 ? " Deutlich ans der
konnte, sondern er schlug it, ist, K ^ b/ >u Gesicht wischen
noch mehr ans den Kopf Wc , fce111 klangen Wege
sicht sind, da« Kinder an Ue de,̂ M ' - fr allgen,einen An-

bei dem Lorsall zuacaen Jm*  i «.. «5ll. kern^ chntzrnann
Niemand, gegen den llnbeld rh ? s 3"s" lUgen Zuschauern wagte
Hoffc>itlich wird0 aber der emvLreÄ ŝ-? k̂ a ^ - ,̂ ' vufzntrcten.
anlnssung der Eltern de« Cf!!»£- , b al0lfaä.'i vielleicht auf Vcr-

LdenElt ?ru " L SÄ # H ” « *Ä wenn Jede " " der
'i "°

Ä« bS & ?IpS3

* " * - ÄfÄSiw

"bstcigcn. um die Hemme znzuz^
junge Mann ^bjiM

Verl,g : Le.nggKsse :L

>as Pferd dnrch-
»in der Zügel

. .. .. — ' ,v wiuuji DIICD
bangen und wurde eine grobe St
und schwer verletzt liege,, Wiê S V“ „ r £gt *X
der VcrnnalÜcktc wieder heraesiellr ' bessvnnngSloS
von Heiligcnborn  wirk !>,,.V orwrrien , dag
Schul stelle in Oelsberg  vcrsetztr '" i - 51 <% ,etr
Ciaarrcnfabrikant Hoefcr ans Kob» ' b,t " ^digle
^ö .E °vergang unterhalb Ehreufff 'M ^ ^ L»nbcifahren und getodtet _ ^ ,i V e „ ? * 1,3
scheinen die Ges», dhcitsv->s,ülu„nc. J r Lokcmotnur
Weihnachten 1898 „Ä S f U Westerwald
gekommen. Der Ort wbit « (L,  P 61,11 S.vische«
Oberg .,tenan  mur f L ü^ ' befLe vor-
em.rtccnitcte Früchte nebst einem 'fMifl  5'° î '

ZdbL .Rr ^ ars ^ ri» W s.
VcnftaK  SeWäaien 'i? bic1 ) ÄlT 9^'
cnier Schleife Uber Lange, back,müd nvM' m? 0-’
Hergenroth nach Westcrbum •i' bU c )tt 111
b°n Bahnhöfen u. A b i R°ehe S
flcnommcu. - 3n fliifn , w ! ! i?
Herrn SBüMfnfie rM  Ll e L lu.mbe . Wsflcht

MrsWWL^der Laudwirth Louis Meilleb fi.'ini'
«chten Daumen 6 nahe 'ZZZ „3e:. temeti M

ich Winter
Moritz Lcvh ^
sagte : Ich a
wieder. Prn
Levh: Das
wäre , müßte
ist Ihnen r
Piemanowsli
nach dem H
htzrantraten.
sagen würde , ,

dPräsident : W
iPläsident : Sr^
MPide Iudea^
jLSrSev Schal »an
-Geld gelSten w
YriedläniW Kr
,Heinrich Liwl
Wat -bibW.'

nir.cn geschl) ,et  w
ich nichts .: a'

Präsident : Jit das n
Zei -nn : Jawoln
Wide ,nMMn n.risilict .

iujc.»» .yvum iivyvu.
.cioin Wie ovch noch hier ! Winter
Narb eiten iuachen/da »n komme ich
itz, was sagen Sie dazn ik Moritz

MiitsMdcil . Wenn das geschcbar
ien ! Erster Staatsanwalt : Zeugin,
a Geld geboten worden ? Zeugin

im April durch ixe Vahnhofstraße
iittt, standen brfci Juden dort , die an mich

G würden nsir Gcld geben, wenn ich ans-
wlt Winter gesehen hä" '

Ii

waarcii und Viktn .7 ir tl ' . bAe S1  .ej ° >u u g de. . .
Frankfurt a. M ., Limb ra Ne.̂ ied̂ kb'W -^ ltatten Eberbach,
bsthre wieder üb' ertraa t Ä ^̂f cb)IW ' " -" 'ch " • —Jahre wieder übertragen worden —R >,kn ^b? b" > auch in diesen,

. . . ® «i6* w ÄAtfsitÄ sä

stehendê E l" s? b? t' hkn - V ! r°̂ i n" fl  f eit ^ Jahren be-
Jahr eine Gewimi-Ansstelliina ^ U" ch in diesem
unseren Ort besucht sah cs n!« ^ vnntag ober Montag
»21J « bejncÜ , ^ „L ^ ^ umen d,cft,be Dotzhein^

Gerichtsskral.

. Mrinkidsprozctz in Könitz,

fäini !?tIidJ rSeStn ^ s lÄ « ^ l̂ elbir{?Vf3?ecI)tS0^
mikit Z S de . KÄ 3 «» J « -ude.n l.

straßeLl zu besuchen er nimm! dieselbe Dotzhcinier-
b°' Wirksamkeit des Vereins „nt sich '̂wtCi* 1* * ® 11*™* Von. .. W Wüsten . 30. m. .. . . ... .
Magdeburg,  Chefpräsident Tagen ist. Excellcnz
Potsdam , welcher hier beaiitert OberrechiiuiigSkammcr in
«etroffen und wird hier verweile Tochter ein-
Weuigut beendigt ist — ßj fr miVÄ Weinlese in seinem
Infanterie -Regiments Nr 88 ? ° j/ .̂ e nr des 2. Nass,
flüchtig steckbrieflich verfolgt wird du, "cE « als fahncn-
aus Flörsheim verhaftet  Sw '̂93»,ul t ^eu $, mn  Wachtmeister
Namen, widersctztesich seiner ^ .a .̂ ^ bastete, Thomas Äteicr mit
um ihm die Haild̂fAellen ^ ,10 ™ Wnzenewisch , sodaß man,
nehmen mußte. Mittels Fulmverk/wn 'rb^ ^ Eve Männer zu Hülfe
heim gebracht. ^ uyrlve. ks wurde er zur Bahn nach Fiörs-

muttn » ™"
bahn - Strecke tzö*  f ®(.el c,s ° "f der LudwigS-
lverden. Die Vê ha^ dlmmcu bc«om,e,!

r - k mwz ^ z «BefsaÄ

SÄftSSH«

dnuiit gemeint haben̂ ^ einüi ^ ' D ^ j-dcut : Was II«
Wissen Sie , teei b | ' ^ "s w °' si uh nicht. 1

STBWV ? « -m  in
bnrnnf ln w ’tF aUbe 'V Dann habe ich Gelder eink'  Gingen Sie ^nichk auch nach Vertu

«I t™ f Kegesten. Nachmittags bin ich polizeilicher Kontrolle standen ? Zer-
w« 1ck? W " 'l zu kaufen. In dieser Am A nwalt ; Haben Sie nicht a.
vo"r N Ossvwski und dann bKMedoÄ 1'! ' " - Sie von c dm Inden . . . .,
Fp aivi ? und habe mich dort st nac m, USräsldpit : Jus lvelcher Welse w

7 in , f5 mit Kraus nach " SLil^ lnisiWiV nml * ,: erzählt , daß mich
Irl ? n reeb' ^si 1 'ch nach Hause, wo ich „ ur meine GlÄdspnt : Wer sagte das , Juden oder
;J , ,S ewtt lim gen Dame versprochen mit ibr svoÜÄ^ s w,chde mir nach Berlin geicyriezu wollen . Ich entschuldiate min, i . " . . ..

zr
!i*icu ?"
das vor,

mJ
Jawohl
Sie nte!.
ihm, wo
Prasidei
Bollstän
Frirdläi,
koliircn,,
erklärt h>-
Friedland
anwalt : f
aus Berl!
hat , F '
wenn
Bei einer

~1.  Jirhrgairg . Sko . 510.

, . . . dem Levh'schen Hanse stehen.
Blcibc » Sie doch

hätte.
llcin.

frage Sie nLch,
hr . OberstaW
>kk-z:i -laden
Präsident s
r Milginr
ld Abölen t
leantzage Ulf
nrKinen -,
haöt . ihr n

ge'--,!- die
I tr andere :,-' Slnaelegenchelt »Ijij

stcchs Mark geschenkt. VcrthcidigepI,
beantrage bei Erörternng dieser M>
der Oeffeiulichkcit. Oberstaatsanwal
von Kouitz^ nach Berlin gegangen
war in Bernan Stütze der Ha .M
nach Bernau - kommen, da sie he
sich aber zerschlagen. Deshalb b
miethnugsbüreau in der JLgerstK^
aus als Stütze der Hausfrau
Gingen Sie änichr

DM Winier gesehen
r Inden ? Zeugin : WWW
iitzcr.ii ? Zeugin : Es ivaren

.unten Sic ? Zeugin : Ja.
ein zwei les Mal von Inden
Septcmoer im Lade» von
Inhabers . Der Commis
: «Die Inden müssen

auch Winter von den
-länder sagte: „Davon

tUc'i». Blut haben."
-ijen auSaesagt haben?
sei>r,niiffaucnd , daß ein

Jtzden müssen Blut
KM: Äönnen Sie

veraniwoUen?
lowski-, befürchteten

Zeugin:
te mir Friedländcr : „Lßenn
e«iK Itz « «- weis."

guals , tzt d
Zch' Nachträge.

gm

Ich sagte
vlicit sagen.
J Zeugin:

r , . Heinrich
as,«g-c der Zeugiu zu proto-
liSM , n :rftiv unglnubwürdig
nicht »i» zweites Mal von
fe« i>ii r ' -Nein. . . Oberste.ats-
- ^ "kWfMnspektor Braun

bei Siesem av.sgcsngt
|«E. Geld angeboten,
nigi» Siemaiiowski:
f-ricdiänder einmal
oli  Hunraih : Ich
:it den Slugschlutz

gkü, nKshalb find Sie

jvrrdem ' Äe ^ ^ n °̂ urg,m nächste.^Fcühjahr begonnen j « " 'Mmdbr ^ ' ^ eL " ÄS lr, b iif“ ^ ^

»ff " . - " « .SÄtSin : M8 MLNUMMW
S « :l»ov« ( 29 . Oktober, « in . . . . kam turr nach' fo n, .?» *?al war, bliebich bis 10 Ihr bcp v .-rlinf

G UV , •“‘“su" ^ iime ocvmtoeliei, mit im snsZi.,"E rs wurde mir nacu Benin genytiell^g, vie jAo
Briibp? ej-i-,,,nw' ^ chj.Hldigte mich aber damit daŝ c' ^ angen und in «inen Keller sperren . cH : iiidimt : ' ?
.früher, ." warte " muffe, „ ch 7-/- Uhr kam mein 8,rMoann Sie die drei Inden ans der Bäh . aofsiraße
sammln " an,uh  mit meinen Eltern und dem gh.̂ '̂ uüitz1 Zch Aaube im SepteaL ?" »»« i!.' .«-»
eri btt ® flecjeffeit. Präsident : öa &en 4 'r v'T ie iin  Llpril . Zeugin (nach langem
AZendbrod ai ö fA «Ä ? t hätten ? Zeuge : Neim^ . V Präsident : Wkwissen Sw auf m

Weine Schwester
M -mir , ich solle
"'^ sie Heirath hat

nach dem Ber-
4 habe von dort

i ,̂en. Präsident:
^ « chker unter sitten-
wohl. Erster Staats-
e' gingen nach Berlin,

.. . ren ? ' Zeugin : Ja.
. « r nverfolgt ? Zeugin:
Inden ' verfolgten. Prasi-

NistLN? . Zeugin : Christen,
die Juden wollten mich

isiddM: Wissen Sie genau
iße «r , "
Mt : ßi

[Ivii
(troffen haben?
vorhin sagten

fchicht ^ wird' chi' Tgbl ^ ewäbl't 1111appetitliche Ge-
Marcns Süßkind voiî in^ " 'ly  l nuf  r ber  Hvndclsmanii
icheld eine als unheilbar erk,-„nn - » r Biehversichernng in Niedcr-
das Thier geschlachtet̂ und da" " « « uh st-r 16 Mark . Nachdem
Fleischbefchancrfür gesund und vt iejcn amtlichen
worden war, wurde es g ? ^ und gestempelt
gebracht. Die hiesige» Mcbacr ^̂ , ,lCr s. llnb'v ,n  Dillenburg
höchsten Grade wässerig war für fn l,Fnrber bn! Neisch , das im

Landwlrth Heinrich K Bom ' Pj" a" bs" heim wurde bei dem
LeMstände von beträchtlAiemW ? ,! t ' , '." 'd

Jllm W" *» ; UI ««a ; Ö Mir m ^räuOin X euqm : N ) e.rmlerekmich jetzt. %&m\v mm «nn \mo «ic uuu;
l .l,” iwl ' tl 1? ?? ? , 311 spat war, blieb ich bis 10 Uhr Verlin gegangei ? Zeugin : In , SeptMN tz. Präsideni : Haben Sie

Lr ' V ' /0 Uhr zu Hause an . Nachdem ich da? ^ ff Berlin .bei .Jhm Vernehinnnc-gesagt,tza S,ea »SK--mtz fortgezogen
Ä l,,Pabe,ch mich schlafen gelegt. Präsident - ,^ en, weWic vündenÄnden der . ' lgtwtztl 'WeMinIJa . Präsident:

rugemacht ? Zeuge : Ich pflege des Deshalb habe» Sie da? hier nicht g.eich.« sagtl? .Zeilgui k-'nveiqt. Der
cthüre aeschlasft!, in  m  ifv .Eräsident KßtAierauf die protokolttrPhe ÄNSskae der Zeugin ver-

lse». Alsdann wird der Kriminalpispektsr BrHn -Berlin als
cenge anfgeruseu . ^Derselbe erklärt :?lDW :-ZMgm habe bei ihm''
isgefchtf ' drei fremde Inden hctztK. ihr Md « ' geboten, wenn
. ^ nfmann Fned-

Mt.
i W war am 28.Llpril.
cS. anKc8. Slpril war?
Crfy\ ^

seti
sid Mt: , Wann , sind Sie nach

Iä . “  iS t & w & i & js

PäS „; ,s IS » ä i
Ich glaube nicht Präsid'-Nt '" U n» Kkll '
auf den 11. Mär ? r . f können Sie sich

^ clL9c* nichts (Men , aussnge . Ferner habe der-Kmismann Fried-
zder sie auf die Straße,bestellt und . ihr .G'eld versprochen, wenn

L-.b, - JC,,U  Prozeß Speisigor eine Llnzahl siemien 1̂1 bekannt , daß. ^ ill sie das gehört haben ? Zlugc : Sie sag!«, ti .. . -r --
iti ;U wurden ., die bekundeten, daß Sie mit 4iHfS ? hi fc' Uw l-r worden . Prästdentr Run . Zeugin Siemanowskl , Ge Mbrn

ge >sie wiederum, habe,, . . Jriteart hnbenj ackaat . dai , fehlten bei Friedländer im Laden Geld
__ -. . . .. . n- ffK - i' " 1 1,11̂rootromoe an einer
und Verletzung dnrck, e '. ifefiSf 1! (tn fottte  Eöthignna
Mayer wurde damals verhaftet d ' ? rr? st!igtcs »infsehm.
ZC^ Pttmber auf freien F dreiwöchiger Haft an,

ftSSS ^ taB

so viele Leute ans? e Si - mit ?§ ".« » Sie sich
ge ehe,, zu haben? «cim'c; > 0? i, k®" lto  Zusamme
sich >ucht schützen. Es ist „nvalicb !? r! " ePdungen kann mar
sprocyeii habe oder gegangen bi» ' j1!1- Winter gB
Winter war. Sllrdami wird di- i - , -n - wh wußte nicht, daß es'
Zeugin Stofa Eiemanowskivernommen^Di,-tc0, ^ -f-1" -ebende
letzt als Stiihp h« I--,., *sr Inonunen. .dieselbe erklärt, daß sie

irm Wmters aus das Nach tzofs-
voi» Schornsteinfeger gesunden worden

-ansstclle». ob Levh oder Hoffmann
.ann hat sie das gesagt? Kriminal.
Wochen .in Berlin . Präsident : Kon

ichöct haben ? Zeuge : Sic sagte,
■■ Rcnftin SiemanowÄc . « «t w»«»

:n

der

fl

II. Pranoeni : ^cun, yetigi « cwub »,
daß Ihnen bei F-riedtänder -im Laden
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NML
während d«.

ln § « .MreSy bS Stra ? sch ®dm  ^
und sichert sich mtns sorgt sich bereits lange vorher
Fasern des ganzen Menkch n ' i? ^ ""Zuwirken bei diesem alle
Mr kluge WeinbergsbeMe? kaust° "d/n ^ d-r „Lese",
rauchen ihr Pfeifchen beim Lese,! unb  ^
14 Jahren raucht nicht qern ei!im'c,t M ' ; “ tl9e öon 10 -»s
weiß das aus der Erinnerunc , ? rErwachsene
verboten , aber umso größer fft ift “ier Anblick J  f ' st ein eigen-

MW s ^ ^ ^ mlSS 1ß |PMjPW « W » Si —, . ..»
8,tl"lltc" >,k »" im »fa 'M- 1. iTß ’ W- Ä

Sß,e glühen in dem Sonnenstrahl
Tue wonnigen Gelände 1
r ?'!ttr^ ef e bu b̂et SBüfienqual
Schungt mühsam sich von Pfahl zu Pfabl
Hinauf die steilen Wände " ^

itJStLt . frM .’11.1" b« * » »Unfrei tiefen

1111 ind kam»an den Rhein , um den edlen Rüdesheimer nwer
r?hk- zil tnukM . ' Er ließ sich einen erprobten sLein-

artiaer A,H ^ ist der Reiz . Es ist ein einen - gz -°" !en Wände ." ' '
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K »uch „an bei Rheims * 2,X ? ?, “ .

welches in »rnb unb bnS kühle Mahl
Abend sieht^ man die 2r od?r" , ^ » chem, besteht/ Gegen
stehenden Feldbntten die mit Dî r Gefüllten , am Wege
versehen sind. Es kommen die 5j [ff ecfet  J,Inb  Vorhängeschloß
aus der Feldbiitte hineinoefUllt " " b b^ Jahalt wird
Keltcrhaus , sobald die Gloeke de- v " »^ cS  ^ e,m  B unt
L°ft »erfiinbei. - M ie LÄ f r § ®“ be ber ^ -*%n
Allem der Jugend Könnt , r ^ ^ on. Sie gefällt vor
ftattfinbeni 0 ®° mk  f,e hoä> « «S * ^  einmal im Jahre

ein. SSlSl “ « tfifSS : »° « de, ein .n»,
ergeben habe. Die malmend? ^ V\ T r <Sd,nk im  L -ftn
Lehrer mit den Worten ' abaeschm"^ b?8 Schulraths habe brr
nur einmal im Jahre gelesen ®r ^ ^ 'vgau wird auch
ZU herzlichem Lachen veranlaßt haben ble ê§  Bonmot

. % bX Bä » ?,‘ « 2r2' s,m ,, » w„ d b « s,, -,

" ‘ sssiäfÄÄf * * • « u-
s «Ä2rÄ “ S " 2r : r ni nt  >

-6 . » tw 3 » fffcStÄSff iS » “

tfta nicht weit her mit der wS %\ md  hüllt , dann

S „! “ * h *^ 4 » » Wh . tyfamSjSPSl

“in « - SK SS ,“IÄ, d iUI
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Trmken nicht vernachlässigt am Rhein - ' bei Leibs b°'"
noch kann man sinaen da- t J , ■> net leibe mditl  Imin,
schäumt ". Unb Seft ift L  A ®efle,fteiun 9 mS  Pokale

“ • noch 3 .5 . » e Wn ^ Z 'etafS 1 »:?
f™ ’"1' if <* - « - de »M.

fe  und zu trinkttt . Er ließ sich einen erproblencßein-
ir beMiNM, ' mit dem er ein Wettirinken anstellte. Ei «e
' («-nach öet anderen Sester Sorte wurde geleert . D end-
I ng der Sohn Albions an zu lallen und sank sch.eßlich

'rien Tisch ; die Straft , bei Weines hatte ihre Schuligkeit
s !L . Sein tapferer Zeckige'nosse aber rief : ..Herr Wirt ! stock,

U ^ t|Ltf, UlC VW _
. Sein tapferer Zechge'noffe aber rief : „Herr Wirt ! stock)

e-lasche Wein und einen anderen  E n g l ä n ie r l"
i sich Keiner , da einen. Wettkampf einzuaehe« ; erfnter-

sr der wackerste T̂rinker.nd fei er der wackerste -Trinker,
kr der^ Rheingauer liefet

yB-tUilCl. . S. jg
äer der -Rheingauer liebt auch seinen Wein und wricht

y fe iü gebührender Hochachtung. Um den Neue am
“iffiRoft zu erprobe,r , besiwhte ich auf einer Wandernn . eine
Westichschast. - Die frohe »Wirthin zeigte sich gern teceit,
l!1T ernten Kelterhaus mir den ersehnten Trank zu hsien.
„T >ctz,c,, Sie es aber getroffen, " sagte sie mir . „Der ist ans
bf'forH Lage . Ach, was ist der so gut . Den fönnen
Sie >t alle Tage haben ." Er war gut , gewiß ! Sie müßreii^ le >t alle Tage haben . Er war gut , gewiß ! Sie müßlr-
sioch hxm eigenen Wachsthum kaufen, sagte sie, und man dürs
shu vt zu sehr loben , sonst wollen die Verkäufer ., zu vi,
habenHin wenig darüber tadeln , meinte ich, müsse sie dank

Das ging ihr zu raRTadelmden  herrlichemi" Das ging ihr zu rah . Tadeln,
Wein n diesem Jahre ! Es wäre undankbar . „Man sagt
es Hatchon besseren gegeben ; aber nicht tadeln ". Da hatt
ich alsoncine Berechnung ohne die Wirthin gemacht, ^und.
zu Endtz .it meinem Latein.

Softwa 3 Wochen wird gelesen und gekeltert. Größe
Besitzer, .Zanders Fcrensen , haben länger zu thnn.

Soei îi ertoiit die lÄlocke tr,pJfw  hrrä
?er, lijrnDers Fcren ^ n, laden '.anger zu thnn.
Soe <en ertönt die Glocke, welch« das EntUe d«r heniigl
verkindet : es fänatkn zu dün»E Auch ich schließe mei-

me vinuue, rüeia;e
Lese verkchdet; es fängt an zu b.mJr 'ui, Auch m
Arbeit , und zwar mit Clauoinsf Wcwten:
»Am Rhein , am Rhein , da wacUen unsre Reben,
^ Gesegnet sei der Rhein.
Da wachsen sie am Ufer hin und geben uns diesen Labewein.

|hn denn und laßt uns allerwege uns ' freu 'n -
- - -k fröhlich sein.j fröhlich sein,

Und wüßten wir , wo Jemand traurig läge , wir gäben ihm
«Bl Wein ."
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^ ^ Alpcn-Vcrci». Mit einem sehr gelungenen Vortrage
erosfnctc am Dienstag die Seltion Wiesbaden des D-ntschen
und OesterreichischenAlpen-Vereius die Reihe ihrer Vortrags¬
abende im Kasinosaale. »Herr Professor Breuer,  Direktor
des Königlichen Real-Gymnasiums, sprach über: „Eine Ferien¬
reise nach England und dem Schottischen Hochland." In ge¬
wohnter schwungvoller Weise schilderte er Land und Leute, seine
Erlebnisse und Beobachtungen nicht nur in den Städten Eng¬
lands und Schottlands, sondern auch das Schottische Hochland
mit seinen Naturschönheiten. Als Meister in der knappen
Schilderung mit geschickter Heraushebnng der Pointen verstand
cä  H"/ Direktor Breuer, seine Zuhörer in angenehmster Weise
zri fesseln, zu belehren und zu unterhalten. Durch reichsten
« "fall bekundeten die zahlreich erschienenen Theilnehmer ihre
hochsie Befriedigung, auch der Vorsitzende des Vereins, Herr
Provinzial-Schulrath Dr. Kaiser,  dankte im Namen der
Sektion in trefflichen herzlichen Worten.

Mein - und T,»»»n»-KI«l» werden
mmgc» Donnerstag Abend zivci Mitglieder, die Herren Schaub und
Lanpus , die Erlebnisse ihrer diesjährigen Alpentonr vortragen.
>L>le durchkreuzten von Miltenwald und der Scharnitz aus das
ganze herrliche Karwandelgebirge von West nach Ost. Zwischen
den Loteilwauden der Doloniitketten sind waldbedcckte Thälcr
tict eingerisscn, in welchen viele jagdlicbeude deutsche Fürsten,
wie der Prinzregent Luitpold von Bayern, die Koburgcr Herzoge
und unser früherer Landesherr, der Grobherzog von Luxemburg,
ihre grob artigen Geniscnrcvlcre haben. Am Achensee angekommen
wandte man sich dein Innthal zu, das bis Kufstein verfolgt
wurde; von h,er aus ging es in nördlicher Richtung Über
das durch sein Bauerntheater bekannte Thiersec nach'Landl
wnb über den Wendelstein nach Brauncnbnrg am Inn, von wo aus
über München die Hcunfahrt angetreten wurde. Die schöne Wandernna
wird noch durch zum groben Theil von einem der Mitwanderer selbst
alifgeiiomiiiciie Bilder besonders veranschaulicht werden. Die Damen
des Klubs smd willkommen, Gäste können durch Mitglieder cin-
gcfn hr werden; Anfang um9 Uhr. — Donnerstag, 8. November
wird ebenfalls im Klnblokal zum Ganibrinus oberer Stock die
Dekor,rungsfeierstattflnden und 14 Tage darauf, am 22.November
die Borberathung und Festsetzung der8 nächstjährigen Haupttouren

Kleine Chronik.
. U-ber den Besuch des Kaisers in Elberfeld

wird gemeldet: Im Gespräch mit einzelnen Stadtverordneten
und Handelskammer-Mitgliedern war der Kaiser von größter
Liebenswürdigkeit. Zu dem Stadtverordneten Himmelmann
der den Ehrentrunk gestiftet hatte, sagte der Monarch: „Mache
^hnen mein Kompliment zu dem Trunk und bedauere, daß ich
den Becher nicht habe austrinkcn können. Wenn ich so gut zu
trinken verstände, wie meine Vorfahren zu den Zeiten Joachims
dann wurde ich ihn in einem Zuge geleert haben. Würde ich ihn
austrinken, dann würde mich der hohe Rath die Treppe hinaü-
tragcn können." Herr Himmclmann bemerkte: „Majestät, das
kann Ihnen doch nicht passiren!" worauf der Kaiser lachend er¬
widerte: „Na, na, wir wollen es doch lieber lassen!"

lieber die ehemalige Kronprinzessin Stephanie  von
Oesterreich, '-ßige Gräfin Lonyay, bringt das „Neue Wiener
Journal" die Nachricht, daß ihr eine Rangerhöhung zugedacht
sei. Der Kaiser Franz Josef soll ihr bei einem Besuch mit-
getheilt haben, daß er sie zur Herzogin von Vodrog-Olassy er¬

nenne, und zwar nach dem gleichnaniigcn Gut. das ihr Gemahl
Graf Elemer Lonyay, im Zempliner Komitat besitzt. Zugleich
solle ihr der Titel „Hoheit" verliehen lverdcn. Wenn sich das
bestätigt, dann dürste das Glück der Madame Lonyay so erst
vollständig werden.

Ein Kaufmann in Bonn  hatte in einer Rechnung dem
Rainen einer Kundin nur das einfache„Wohlgeboren" auge¬
hängt. -rags darauf erhielt er von der Gnädigen die Rechnung
zurück mit dem Vermerk: „Wohlgeboren— ist jeder rcich-
gewordene Käsehändler!" Die Geschichte ist thatfächlich wah"
und in den jüngsten Tagen zu Bonn passirt.

DerKas s i r er der First National Bank, Alvord, der nach
Unterschlagung von 700,000 Dollar geflüchtet war, ist in Boston
verhaftet  worden.

In einem Hotel in Wien erschoß sich  der Baron
Brumcky in dem Augenblick, als er von Polizei-Agenten ver-

,r„*Derkfn  foHte. Gegen ihn war eine Anzeige wegen ge¬
fährlicher Drohung erstattet toorden.

Achte Nachrichten.
rrb. Dotsdiiur, 31. Oktober. Der Kaiser und die Kaiserin

traten heute Vormittag 9Uhr 45Min. die Reise nach Hildeshcim au.
. wk. Stuttgart , 31. Oktober. Nach interessanten Mit-

thcilungen des Ministerpräsidentenv. Mittnacht über die
Versailler Verträge hat die Kammer  den Antrag an die
Regierung, die erforderlichen Schritt- zu thun, um den Anspruch
Württembergs auf Ersparnisse beim Militär-
Etat  zur Geltung zu bringen, mit 60 gegen9 Stimmen ange¬nommen.

wb. London, 31. Oktober. Der „Daily Mail" wird aus
Zanger  telegraphirt, in Marokko  sei eine weitverzweigte
Erhebung  der eingeborenen Stämme gegen die Provinzial-
Gouverneure anSgebrochen. Kaid Gilaly bereite mit 1200
Mann, darunter Kavallerie, einen Angriff auf die Berg¬
bewohner von Maknaffas vor. Es wird ein ernstes Gefecht
erwartet. Die Stadt Sus sei neuerdings von den Truppen
des Sultans geräumt worden.

wb. Madrid . 31. Oktober. Die carlistische Be¬
wegung  hält an. Die Truppen von Madrid, Saragossa,
Burgos und Valladoiit sind marschbereit. Das Llvydschiff
„Pelago" ist nach Barcelona entsandt worden.

wb. Konstant«,opcl, 31. Oktober. Hier wurden mehrere
Bulgaren verhaftet, die nach Annahme der Polizei zu dem
macedo irischen Eomit6  in Verbindung standen. Der
Schrittŝ diplomatische Agent unternahm entsprechende

bl- Oktober. Ein Fischer aus Busum auf
Blauortslaud hat 3 Lelchcu  mit Korkwesten geborgen. Man
Elbfeu erschiffsĝehör«,?^" iU ^ Nettnugsmauuschaftdes zweiten

Der ArrfKand in China.
vomÄ b>.- Oktober. Die „Times incldeu aus Peking
voin 28. ds. Mts eine Meldung aus chiuesifchcr Quelle besagt

WfJH die Mächte verlangten, sei todt. Die
Gesandten stehen der Meldung skeptisch gegenüber. — Ein Time«-
HifiHna ^deklng  vom 29. v. Mts. spricht Befriedigung dä-
rubei ans, daß die Anfchannngc», welche gegen eine übergroße

Milde sind, an Boden gewinnen und daß beschlossen sei, in die von
den Chinesen zu zahlende Entschädigung sei auch die Schadlos-
haltiiiig derieiiigeii Chincicn aiifzunehincn, »ocfruca im Dienste
d-r Ausländer irgendwie Berliiste erlitten hätten. —
ä ' .'f.1“ ^stldcn ans Shanghai : Li -Hn ng-Tsehang
^„̂ ssdhistca>,^nl)cn,i>,eh>l>lng, die Friedensvcrhandlnngen nehmen
au»!, Tor.gnng. Den andere» leitenden Persönlich-

tten taeilte Ui-H.,ng-̂ scha„g das Gegentheil mit und sagte, cs
für alle Falle Borkehr,»igcn zu treffen. — „Daily

News melden ans Shanghai:  Die dortigen chinesischen Blätter
melden ans Hongkong: Die chinesischen Aufständischen erlitten im
Zud-" be, Siunttchnk ernste Mißerfolge und wurden von dm
^ ^ erunüStrulwen in einer regelrechten Schlacht geschlagen.
Wnlu ® '0̂ gefangen. Der Nest flüchtete nach dem
i! «? »!!■vb ®" Stadt Honm. welche seit August in den Händen
50, Ä ffäubUfl!.' fet  c00,!1 den RcgiernngStrnpp ,1 genommen.°00 Nstandlsche Wien gefallen. Der Distrikt Kwcisln sei völlig
ven Anfstandlscheil gesäubert. Ein rascher Znsaniineilbruch der
Bewegiing sei sicher. Die Aufständischen hätten ungenügend Waffen
" ~?\nSra® CltJcr Moldnng des „Standard" ans
l7 November Mntschwan^ M rÄmen? ^ 6cabM“fltett' ain
• 81. Oktober. Es ist der Befeli! erthcilt worden

eJ,ue. Batterie cuiplmibige Bicker-Maxim -Schnellfeuer-
b'"" .Abgang nach China bercitz»stellen. — Einer

Meldnng der „Times ans Shanghai  von gestern zufolge ist
^uc-tschi-juaii, der Sohn des frcnide»fciiidlicheii Gonverneiirs von
^ ' 5™ Miliz-Komuiiffar der Äangtfe-Gcgeiid mit dem Auftrag
e nannt worden, eine neiw Boxer-Organisation, ähnlich der Armee
11] 9"!!'''!' ansznhcben. Dieser Plan wird, wenn er nicht vereiteltwiid, wahrscheinlich zu Verwickelungenführen.

VoZksmirthschaWcheS.
Geldmarkt. Coursbericht der Frankfurter Effekten.

So c, et at  vom 31. Oktober, Abeiids5'/-Uhr. Credit-Actieu 215 70.
^ !u^ ^^ ^umeindit1.4N0, Staatsbahn 140.20, Louibarde»24.90.
Gotthardbahn-Aktieil 144.60,Ccntralbahn— , Nordostbahn 92.30.
Unionbahn— , Lnurabutte 196.20, Bochumer 175.25, Gelscii-
fe “ ' ™'- ' Italiener 94.80 Harpeuer 176.50, Drcsd. Bank
Deutsche Bank . , 3-proc.Mexikaner 25.60, 4-proc. Spanier—.—.Shares— . Teudcuz: feit. *Ê ixBimr.'caaBaeaaBsmBĝEBa

Geschäftliches»
Hausens
Kasseler Hafer - Kakao.

Kinder gedeihen
prächtig dabei.

(5239) F 196

EScaj SEncijiiiri *Ufer
der Sparsamkeit . bat jede Hausfrau , jeder Bäcker gewonnen,
welche mit ln min, dem feinen Pflanzenfett von II. Scblinek & Cie
r <» m " 1CIm1f ochen und  backen , da die Brsparniss mit Palmin

ausmacht . C- » lmin bräunt , schmeckt vor-
tiofflich und bekommt ausgezeichnet . En detail zu haben beim
•Materialisten, in grossen Gebinden direct vom Lager in allen
grossen Städten . “ p

Ire Morgen -Ausgabe enthält 4 Bettagen.
... , .darunter die Sondcrbcilage

„Aiiiiliche Anzeigen des WicSbnd ciier Tagblatts" Nr. 131.
Dcr »nerlaubte Nachdruck imsercr  Original-Artikel ift' öevüüim

Veraniw°rt,ich,iir di- » Mction: C MSlhird.. R°tati»»«»nN.,dn.« u
dcrv. Schelle »derg'ichc» v °s-Bnchdru-!-rei in Wicdbadcn 3
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Staats jp !»piere.
Dtsch . Reicha-A. .

» » »
» » »

Pr. cona. St.-Anl . »
» » » »
» » » »

Bad. St.-Obl. »
» » v. 1892 »

Bayer . » »
» » »

Hamb. St.-Rte. »
» Obi. »

Hessische Obi. »
Sächsische Rte . »
Wrttb. Obi. 75-80 »

» » 81-83»
» » 85-87 »
» » v. 1891 »
» » 88-89»

Scliwed. Ohl. 80 »
» » 86  »
» » 90»

Schweiz .Eidg. 89 Er.
Griecli. G.-A.V.90 »

» » kl. »
» » v. 87»

Holländ . Obi. h. fl.
Ital . Rente , cpt. Lire

» » ult. »
» » lOOOOr»
» » kleine »

Oest. Gold-Rte. fl.
» St.-E.-0 .(Eiis .)»
» Silb.-Rte.Juli »
» » - April»
» Pap .-Rto.Febr.»
» » » Mai »

Portug . St.-Anl . Ji.
» Tab.-A. »
» äuss.Schuld £

Rum. amort.Rte. M>.
» » kl . »
» » v. 1890 »
» » innere Lei
» » äuss. »
» » v. 1894 M

Russ. Ohl. v. 1880 »
» »Eisb .A.I-11»
» Jnti. A.v. 87 »
► St.-R.v.94KM.

Scrb. nmor. G.-R. M.
Spanier cpt. Pa.

» ult. »
» kl. »

Tflrk. cona. Ohl. Jk
• » Lit .B. »

» » G.Fr.
» » D . »

Bug . Ghl.-Rt. cpt. ttb.
» » » uit . »* * *1012»

96.

85.
92.!
84.

102.

94.

93.
37.55
41.60

97.

72.
73 .2
78.

61.35

66.80

46.80
25.55
22.30
96.45
97.60

4. Ung .Gld.-Rt. 202 Ji 98.10
30 47» » Eis .-Al. GUI. » 101.10

47» * » » Silb. fl. 98.60
50 4. » St .-Rte. Kr. 90.85
0 47 '» » Inv .-Al. v.88 Ji 101.

)0 4. » Grundontl. fl. 91.60
>0 5. Argent . v. 1887 Pes 77.80
50 47s * v.88  innere Ji 68.
>0 47s » v.88  äuss . £ 69.30
0 47» Chiton. Gld.-Anl . 4 83.40

6. Cb in. Staats-Anl . £ 98.10
0 57» » » » M 98.

5. » » » £ 89.90
4. . Un.Egypt .-A.cpl .Fr. 105.20

0 37» Priv. Egypt .-An . » 100.05
0 5. . Mexik. cons. v. 99J4 98.80
n 6- • » » 2040r »
o 6. . » » 408r »
0 5 . Mox.E.-Ob.Tehnt . »
0 3. . » inn. uit. P. 25.65
0 y/.0 , ^tiiilt . ( HtligHtionen.
n T- • Wiesbaden 1900 M 100.50 -
u 37» » 1898 » 92. *

Zf. IS» sb
5 4- - Dtscbe Reicbsbank 148.10

4. . Frankfurter Bank 187.50 j
0 i - . Amsterdamer Bank 183.

4. . Badisclie Bank 119.95
4. . Beil . Ilandelsg . ult. 146.50 ,

5 4. . Darnist. Bank » 133. ,
5 4 . . Deutsche Bank » 189.50 A
0 I . . D. Gcnoss.-Bank » 107. 14. . » Vereinsbank 113.80 *
3 4- - Diseont .-Coinm. » 172.50 j
J 4- . Dresdner Bank » 144.90 ;
J 4. . Frankf . Ilyp .-Bk. 179.50 ,T
) 4. . » Hyp.-Cr.-Ver. 127.80 A

4. . Mittold. Creditb. 108.40 ,
i.  . Kat.-Bk. f. Dt,seid. 131. |4. . Kürnb. Vereinsbk. 203. f
4- - Pfälzische Bank 132.50 $
4. . Pr. Bod.-Cred.-Bk. 137.50 j
4. . Rhein . Creditbank 140.40 1
4. . » Hvp.-Bank 162.90 7
4. . Scbaalfbaus . B.-V. 128. 14. . Südd. Bank Mtmnli. 108.50 7
4. . Südd. Bod.-Cr.-Bk. 156. a
4. . Württ. Vereinsbk. 139. f
4. . Oesterr.-Ung .Bank 121.60 7
4. . Oestorr. Länderbk. 122.30 7'
4. . » Creditanst. 204.50 14. . Ungar . Creditbk. ~~  4-4 » Esk. u.W.-B. 114. 14. . Unionbk . in Wien — 4.
4. . Wiener Bk.- Verein 115.90 7'
4. . Altg . Eis. Bkges. 104.60 T
4. . D. Eli . u. Wcbs .-Bk. 115. 4
4. . Mein. Hypotli .-Bk. 124 50 4
4. . lianque Otfc)mane 107.55 4

(ĵ ttch dem Frankfurter C)effent!ichen Börsen-Coursblatt.

M.
4.
4.
i.

f . iseuliaii ii -Actien.

Ludwlgsh.-Bezb. 1230.Lübeck-Bücbon. 135.50
Marienb.-Mlawka I 69.50

Pfalz . Maxbabn
» Nordbahn

Süd,!. Eiaenb.-Gos.
Ver. Arad. Csa. 3.W.
Lemberg-Czorn. ult.
Oest.-Ung. St.-B.

» Siidbabn »
» Kordwest
» » Lit. B

Prag-Dux. I’r.-A. »
Raab-Oedenb. »

142.50
129.80
149.
111.50

140.40
24 80

113.
117.50

Gotthard-Bahn ult.
Jura - Simpl . Pr.-A.

» St.-A. gar.
Schweiz . Central

» Kordost
Verein. Scbweizb.
Ital . Mittolmecr

» Meridionales
Westsieilianer
Luxomb. Pr.-IIenri

143.50

92.
151 90
89.00
83.60
98740

130.80

109.

Scbubgt.Ver. Fulda
Siem. GlaBindustr.
Spinn. Hüttenbm.
Voriagsanstalt D.
Verl . u. Dr. KölnS

» » Strassb.
Wessel , Prz. u. Stg.
Westd . Jute -Spinn.
Zellstodlb . Waldh.
ZellstolTv. Dresden

Prankf. Bank-Pi senntn 5 °,n
142.
240.
86.

134.

114.20

69.
225.

85 50

Indnetrie - irlien.

4. .

Anglo -Ct.-Guano
Bad. Anil . - u. Sodas.

» Zuckerf. Wagli.
Brauerei Binding
» Duisburg
» Eiehb (Mannb.)
» z. Essigbaus
» Frkf.(Henninger)
» » (Pr.-A.)
» Kalk (v. Bardh.)
» Kempff
» Mainzer Act.
» Park Zweibr.
» Stern, Oberrad
» Storch, Speyer
» ver. Grüif & Sgr.
» Wergor

Brauhaus Kflrnberg
Cementw. lloidelb.
Ghern. Fahr. Griesb.

» Goldenbg.
» Weiler ter Meer
» Albert

Dpfkornb. u. Hefef.
D. Qid.- u. Silb.-Scb.
Al lg ein. Elekt .-G.
Int. Elektr . G. Wien
Elcet . A. Scbuckert
Helios Elektr . - Ges.
Elektr . Anl. (Kein)
Farbwerke Höclist
Filzfabrik Fulda
Frankf. Baubank

» Hotel
» Trambalin

Geisenk . Gussst.
Kölner Strasuenb.
Kordd. Lloyd
Kied. Leder f. Spier
Uöhrenk .-F. Dürr
Oelfubriken Ver. D.

91.50
386.
66.

228.
125.
163.
92.

133.
140.
115.
184 80
249.50
113.25
246
104 65
108.

90.60
120,
136.80
244.
185.

159.70

229 80
216 20

188.70
124.30
67.

360.80
120.

167.
184.
225.80
113.10
167.
106.

Zf.
4.
4.
4.
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Betgvverii a - .lctien
Bochum.Gussstahl . | 174 80
Concordia, Bgb.-G. 260.
CourlBergw .-A.-G. —
Gchenkirch . 188.20
llarpenor Bergbau 175.50
Hibern.- Bergw .-G. 191.
Ilugo b. Buer i. W.
Kaliw. Ascherslol ». 145 .-50

» Wostoregeln 214.80
Massen, Bgb.-Goa. 152.10
Oest. Alpine Mont. 204.
Riebock. Montan 209.
Ver.Kön.ALaurah . 197.

Gr.Russ.E-B.-QsA
Russ. Südwest »
Ryäsan- Oralsk. .0.
Annto)iscbe »

96.50
95.
97.20

Zf.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
5.
5. .
5. ,
4. ,
3. .
3. .
5. .
4. .
3. .

■4 .
4. .
2,4.

37»
37»

t ’ rilir . - Obib ’ iifioncn.
Albrecbt Gold .tk

» Silber fl.
Böbm.Kord. Gld. M.

» West Slb. »
» » Gold Ji

Elisabeth stpfl. »
» stfr. »

Franz-Josef Slb. fl.
Gal.C.-Ldw.Silb. »
Oest.Localb . Gld. J»

» Kordwest »
» Lit . A , Silb. fl.
» » B, » »
» Süd.Lomb.Gd.
» » » »J &.

» » »1871» »
» Ung. Stab. G. fl.» » » » Jb.
» * 1 -8 Eni. Fr

» » v. 1885 »
» » Erg.-K. »

Prag .-Dux. Gold Ji.

Baab-Oodb. » »
Budolf Silber (1.
lind . (Salzkgtb .) Ji
Ung. Guliziscbe fl.

94 .60

96.50
9 , .75
90.20
93.80

108.50
107.50
105 50
102.30
91.
68.50

98.05

Zf.
4. ,
47»
5. .
6. .
5. .
6. .
4. .
4. .
4. .
4 -,,
4. .
5 . .
4. .
3. .
6. .
6. .
4. .
3. .
5. .
4. .
6. .
6. .
5. .
3. .

Am . ECUenli . - tSond ».
Brunsw. & W. 1938
Calif.Pae.I.M. 1912
Calis, u. Orog. I. M.
do. (JonqVall ) 1900
Cbic.Buri.Kbr.1927
»Miiw-St.Paull910

» , » 1921
» * » » 1989
Chic.Rock .Isl . 1188
Denv.&RioGr. 1935

» » » » 1936
GeorgiaCentr. 1937
Illinois Contr. 1953
Louisv . &Ksh. 1923

» -> » 1980
KortbPac .I.M. 1021

do. Prior.L. 1997
do. Gon. » 2017

Orcg.-Cal.I.M.1927
Oieg .Bw -Kav. 1946
Missouri Cons. 1920
South PcCal.1905,6
Wst.K-Y-Ph. 1937

» » Gen.M.AC.

82.30
102.

110.60

118.40

106.20
98.35
91.10

101.90
125.
66.10

99.
66.10
99.

116.50
107.60
119.60

91.70

4. ,
3V»
37»
4. .
4. .
4. .
37,
4. .
37s
4. .
3V-

Dr. 99 unverlsb. Ji
» ü.-übl . 87u.9l >
» » 96 unk. 1908 »

Pr. tl.-B.S. 8-12 »
» » »15-18.

Rhein .Hyp.-Bk. »
» » » »

Siid.B.-Cd.Mnoh.»
» » » »

Schwed.R-H.-B.J4

99.80
90.30
90.50
86.
86.
99.50
90.60
99.80
91.50

105.50
77.60
71.10
96.10
-98.10

Ital . gar. E.-B. Lire
» » 500r
» Mittelmoer »

Livorneser »
Tosean. Geotral »
Westsic. v. 1879 »

» v. 1880 »
Jura, Bern , Luz. »
Gotibardbabn Fr.

97.40
93.10
59.55
94.20

96.30
93.80

Zf.
4. .
37»
4. .
37-
4. .
37»
4. .
4. .
4. .
37*
37»
4. .
4. .
37»
4. .
37*
4. .
37»
37*
4. .
37»
37*
37»
3. .
4. .
37-
4. .
37»
37»
37-
37»
4. .

a*r» uiSI>riefe.
Bayr.Vrb. Mnch. Ji

Kürnb. » Pfdbr. »

B.Hyp.- u.W.-B. »

D. Grundscb.-B. »
Fkf.llyp . S XIV . »

» » » XVI . »
» » » All.
» » »XV.

Ldw.Crdbk.Fkf.
Hyp.-Bk.i.Ilb.

Meining.Ilyp -B. »
» H.-B. unk. 1900
» » 1905 Ji

Mttld.Bodc.Greiz »
Nass .1,dl». Uit. Q »

» verseb. Lit. »
«Ldb . Lit . MN »
» » » P »
» » » 0  »

Ptülz . H.-B. v. 86  »

Ponmi.ll .-A.-B. »
Pommer . A.- tt. »
Pr.G.-B.- ttf.86u .89
»94 unk.b. 1900 Ji
.86 » » 1906 .
.90 . » 1900 .

100.
91.30
99.80
91.60

100.
92.40
83.qo

100.50
91.80
92.
98.70
98.
90.
oo
90 50
98.50
91.
90.

100.
93.30
93.30
93.30
83.50
99.70
91.40
97.50
90.50
90.
90.
90.20
98.40

Zf.
Aajleln -sjMäooae.

VerainsJ . in Proaenten.
4. . ! Bad. Präm. Th. 100
4. . Bayer . » » 100
5. . Don.Regul . ö.fl .100 126.90
37» Goth.Pfd.I. Th.100
37 a » » II. . 100 107.9537, Köln-Mind. Th.100 131.503. . Madrider Fr. 100
4. . Mein.Pr-Pf.Th.lOO 130.40
3,2 Oest.v.1854 ö.ff.250
4. . » »1860 » 500 133.50
3. . O^ 6n!)up̂ 6i-1't).402l/a Sfnhlw -R.-G.(1.150 _
— 1Türk.Fr400(i.0 .76) 107.
Dnverainaliehe par Stoeic.— Ansbacb -Gunz. 11.7 40.30— Augsburger » 7 24.40— Braunsobw. Tb.20 130.30— FinländischoTh .lO —

— Freiburger Fr. 15 24.75— Genua Le. 150 —
— Mailänder Fr. 45 —
— » »10 15.30— Meininger fl. 7 23 .20— Keuolidtelei Fr. 10 —
— Oesterr. v. 64 fl. 100 344.— » Credit » 58 » 100 339.— Pappenheimer fl. 7 23.05— Ung.Staats ö. fl.100 285.— Venetiarier Le. 30 23.75

Wechsel , kurze Siebt.
Amsterdam. 169.40
Antwerpen-Brüssel . . 81.32
Italien. 76.05
London . 20.45
Paris. 81.45
Schweizer Bankplätze . 81.12
Wien. 84.85

( «oltl u . i ’ apicrgeiit.
20-Franken-Stücke . . 16.29
Dollars in Gold . . . . 4.18
Dukaten. 9.59
Engl . Sovereigns . . . . 20.40
Buss. Banknoten . . . 215.50
Amerik. » . . . 4.19
Franzos. » . . . 81.45
Oesterr. » . . . 84.95

* bedeutet ohne Zinsen.
Compt.-Kot. Dchschn . Cours.
Ultimo-Kotir. erster Cours.



^keite 4 , 1. November 1900.
—im WieSbaSener Tagblart ( Morgen -AuSgabe ). Verlag : Langgafse 27 48 . Jahrga,«

Wach beendigter Inventur
haben wir auch in diesem Jahre grosse Posten

Cravatten zum
zu

Serie I
alle Fa ôns

nachstehend e * £ 4l >1 *111 fbillfg ’eil Preisen gestellt.Serie 1
alle Fa ôns alle Fa ôns

«n»*S5 Pfg . 55 Pfg . 75 Pf L
Ferner empfehlen wir während der Dauer dieses Ausverkaufs noch folgende Posten:

Oberhemden , weiss und coul., früher Mk. 3.75 bis7.50,. per Stück]?Slc. O
Kragen , weiss und coul., früher Mk. 4.50, jetzt. . per Dtzd. 3 .00
Ullterzeilge , einzelne Piecen, ohne Unterschied. E«.
Onmmiröcke , früher Mk. 25.—bis 28.- , . per Stück ll  10 *00
Hosenträger , früher Mk. 1 .50 bis 3 .75 , jetzt . © . § 0

Auf alle übrigen Herren-Artikel AG o/o Rabatt.

Hermann s  it Froitzheim
Webergasse 12/14. 11918

Ehe
Sie ^hre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Mobellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis,
HeleneiistraKe1, _ 10425

[linrmilhP Hosenträger, selbst ver-
InnsUjilljk, fertigte, empf. bill. » riiü!

8tr«n»vl., Kirchgasse 38. 14707

6rö88t6 Au8wali! in 11731
zur Wäsche-Stickerei.

C . Mexaister , Goldgasse 2,
Laden,

vis -a -vis der Hiifnergnsse.

Meine Penfion habe ich vo» Gr. Änrg-
strntze8 nach

verlegt.
Abeggstratze 3
Frau F . J &akewitz.

. _ Feine Tafelvirnen billig zu verk.
Emserstraße 11. 14808

^ürnderger Lebkuchen
und alle anderen Sorten von jetzt ab stets

frisch bei 14851

Julius Steffel bau er,
luinggiassc 33,

vis -a -vis der Roldgassc.

l\
700 Telephon. Telephon 700.

21. Webergasse. V ^ Xi . JlXoXXXXXXoX . Webergasse 21.
Donnerstag -, Freitag , Samstag

bringe ich , soweit der Yorrath reicht , folgende Artikel zu ungewöhnlich niedrigen Preisen zum Verkauf.
/

Tapisserie ^Artikel.
WaildSChölier, neue Zeiehn., auf grauem Nattestoff. . . Stück 38 Pf.
Betttaschen, weiss,hübsobe neue Zeiehn. . . . . . . . Stück 12 Pf.
Küchenliaiidtiieher, & u-.s7mLdmin: IS* 60 pf.
KÜChCnliandtllClier , grau Leinen, fertig gestickt . Stück 9f ) Pf.

Paradehandtücher,
Wäschebeutel

Leinen, Crepe, mit Franz ,u. breitem schönen J P
15 Durchbruch . Stück Ttv

woiss Crepe, mit Franz., fertig gestickt
Stück 95

pf.

pf.

, gross, fertig gestickt . . . Stück

ESstllbletten, weiss Crepe,mit Franz.,gezeichn. Stück3 Pf.
NadelklSSCIl , fertig gestickt u. garnirt , mit 8 seid. Ponpons, Stück 35 Pf.

Filz-Bürstciltaschcn, 2-tbeilig,gezeichn. Stück 25 Pf.
Filz-Zeitungshalter, gezeichn. stock 2a Pf.
Hlz-Zeitnilgshalter, fertig gesticktu.mit Stab. . . Stück 85 Pf.
Spachtel-Läufer, 30x105. .stock 95 pf.
Spachtel-Läufer, 35x135  cm. stück1.95.

80x80 cm, reiche elegante Muster . . Stück 4 .2f ) .
hßßilßlicdnff beste gezwirnte Qual., weiss mit blau oder rotheu □ , i  4AUtMbllSlUU, 170 em breit. . Mete/ 1.4V.

Tricotagen etc.
Gestrickte Herrcn-Socken, 48k
Woll. Danien-Westen. . ; ; ; . stock1.95.
Moiree-Dainen-Unterröcke,abgefuttert,mit hohem voiantu. «

4 mal Falten gesteppt . . . Stück T. tlu.

Ein Posten Corsetten,
grauer Drell mit Gürtel und 26 Stahleinlagen , moderne bestsitzende Form , Stück 1 . 85 und A . A5.

.Paar 25 Pf.

.Paar 45 Pf.

.Paar 65 Pf.
mit Latz und Achselbändern , i  KA

Stück SS , OO Pf ., 1 .30 , l .yV.

Dauien-Handschuhe, feiner peritncot. .
Krimmer-Handschuhe für Herren

1/
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